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Heer

Kurt

Kommandeur der Panzer-Abteilung 5

1936 Fahnenjunker
1937 Fahnenjunker-Gefreiter
1937 Unteroffizier
1938 Fähnrich
1938 Oberfähnrich
1938 Leutnant
1940 Oberleutnant
1943 Hauptmann
1945 Major

Beförderungen

Arendt trat 1936 als Schütze beim Nachrichtenzug in die Panzer-Abwehr -Abteilung 21 ein. 1937 besuchte er
die Kriegsschule in München. Ab 1939 war er Adjutant in der Panzer-Abwehr-Abteilung 161. 1941 wurde er
dann Zugführer in der 7. / P.R. 39 und 1942 Kompaniechef an der Heeres- Unteroffiziersschule der
Panzertruppen in Eisenach. 1944 wurde er zur Panzer-Abteilung 109 versetzt. Kurt Arendt erhielt als
Hauptmann und Kommandeur der Panzer-Abteilung 5 am 24. Februar 1945 posthum das Ritterkreuz. Arendt
war am 9. September 1945 bei den Kämpfen bei Bitsch in Lothringen gefallen.

Ritterkreuz posthum
EK II am 02.12.1939
EK  I am 01.08.1941
Panzerkampfabzeichen in Silber am 18.08.1941
Allgemeines-Sturmabzeichen
KVK II mit Schwertern am 30.01.1944
Ostmedaille

Auszeichnungen

08.10.1917geb. Danzig

09.01.1945gest. Bitsch / Lothringen

Arendt

24.02.1945 HauptmannRitterkreuz am

17.01.2007erstellt am© by MMG A083


